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Mitteilungen

Für die deutsche und die österreichische AIDS-Gesellschaft (DAIG & ÖAG) 
steht das Kongresshighlight des Sommers 2013 bereits fest: Der 6. Deutsch-
Österreichische AIDS-Kongress (DÖAK), der vom 12. bis zum 15. Juni in Inns-
bruck stattfinden wird. Der Kongress unter der Leitung von Heribert Stoiber 
hat das Motto „Begegnen, Verstehen, Bewegen – Unter der Nachweisgrenze 
geht’s weiter“. Schwerpunktthemen sind Heilung, Therapie und Prävention, 
Altern, sexuell übertragbare Erkrankungen und Hepatitis C. Dazu haben nam-
hafte Keynote Speaker bereits ihre Teilnahme am DÖAK zugesagt. Die Kon-
gressveranstalter DAIG und ÖAG erwarten einen gut besuchten Kongress, 
der die unterschiedlichen Akteure im deutschsprachigen HIV-Bereich in Inns-
bruck zusammenbringt.

Die Deutsche AIDS-Gesellschaft wird im 
Rahmen des DÖAK eine Mitgliederver-
sammlung abhalten, auf der auch die 
Neuwahl des Vorstandes  ansteht. Mehr 
Informationen zum Kongress unter 
www.doeak.com

DAIG- 
Preise: 
Jetzt 
schnell 
noch  
bewerben!
Die Deutsche 
AIDS-Gesell-
schaft hat an-
lässlich des 
DÖAK den mit 
10.000 Euro 

dotierten Deutschen AIDS-Preis ausge-
schrieben. Bewerbungen können zu The-
men des gesamten klinisch-wissenschaft-
lichen Spektrums von HIV und AIDS 
noch bis zum 15. April 2013 bei der 
DAIG eingereicht werden. Die Arbeit soll 
grundlegend neue Erkenntnisse hervor-
bringen und so das Verständnis der Er-
krankung und ihrer Therapie verbessern. 
Es können Originalartikel aus wissen-
schaftlichen Zeitschriften eingereicht 
werden, die entweder seit dem DÖAK 

DÖAK 2013

Innsbruck lädt ein

2011 publiziert wurden oder aktuell be-
reits zum Druck angenommen worden 
sind. 
Neben dem Deutschen AIDS Preis 
schreibt die DAIG auch wieder zwei 
Nachwuchsforscherpreise aus. Die mit je 
3.000 Euro dotierten Preise sollen jungen 
Wissenschaftlern im HIV-Bereich die Mög-
lichkeit geben, ihre geplanten Forschungs-
vorhaben auf den Weg zu bringen. Die 
Altersgrenze für Bewerber liegt beim 
Nachwuchsforscherpreis bei 35 Jahren, 
verschiebt sich allerdings, falls Elternzeit 
genommen wurde, pro Kind um zwei 
Jahre nach oben. Nähere Informationen 
zum Deutschen AIDS Preis und zu den 
Nachwuchsforscherpreisen finden sich auf 
der Homepage der DAIG: www.daignet.de
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Retreat: Standortbestimmung 
und Zielsetzung
Der Vorstand der DAIG hat sich zum 
Jahresbeginn in Hannover zu einem 
ganztägigen Retreat getroffen, um ge-
meinsam die zukünftigen Schwerpunkte 
der Fachgesellschaft zu diskutieren. 
Dabei ist für den Vorstand das Votum der 
DAIG-Mitglieder richtungsweisend. Mit 
Spannung werden daher die Ergebnisse 
der aktuellen Mitgliederbefragung erwar-
tet, die auf der Mitgliederversammlung 
im Rahmen der Münchner AIDS- und 
Hepatitis Werkstatt vorgestellt werden.

Der DAIG-Vorstand bei der Arbeit: C. Königs, S. Esser, H.-J. Stellbrink, A. Haberl & G. Behrens 
(von links nach rechts)

Annette Haberl, Frankfurt & Georg Behrens, Hannover
wwww.daignet.de

Nächste Mitgliederversammlung der DAIG: 
Donnerstag, 21. März 2013, 18.00 Uhr  
Holiday Inn Munich City Centre

Freut sich auf die Kongressbesucher in  
Innsbruck: Heribert Stoiber

Begehrte Auszeichnung: 
Der Deutsche AIDS-Preis 
der DAIG


